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Dann seint Christophen Class, 
  Balthasarn Hoffmaistern, Adamen 
  Schmidtpauer et Cons. v. Poikhamb 

Idem    vmb beygeführte 52½ Claffter 
  Veichten Sudtholz aus dikhernanten 
  Gehilz Muggenthall zu Fuhrlohn 
  vermög Scheins 13. Aprill   
  Ao 1684 bezahlt worden   fl.   35   
      fl. 183 20  
 

[fol. 137v] 
 
Von disem Preuholz, dessen sich 

          358gemeltermassen 394 Claffter 
  bezaigt, ist ab ieder Claffter 

          359dem geschwornen Messer Leonhardten 
  Schamberger vnd Conraden 
  Widtman, Holzanrichter, 14 d., 
  in Summa aber ihnen beeden 
  vermög Bscheinung sub dato 
  14. Aprill Ao 1684 zue 
  verdienten Lohn abgeuolgt   fl.   22 59  
 

        360Peter Pruner von Kelhaimb  
  Wünzer verkhaufft zum 
  Ambt alhero 31½ Claffter 
  Veichten Sudtholz, iede Claffter 
  per 45 kr., so er dan in Sa. 
  lauth Scheins den 14. Aprill  
  Ao 1684 empfangen    fl.   23 37   4 
 
Mess- vnd Anrichterlohn   fl.     1 50   2 
      fl.   48 26   6 
 

[fol. 138r] 
 
Crafft genedigisten Beuelch sub dato 5. 
  Aprill 1684 sinnt Herrn Claudio Weissen 
  von Königsackher, Churfürstlichen Casstnern 

          361zue Kelhaimb, über vorhero gepflogne 
  Abrechnung die ihme noch ausstendige 
  39 fl. 59 kr. an Stockhraumb 
  wegen des aus der Eilnpirkhen zum 
  Churfürstlichen Preuambt alhero abge- 
  gebnen Pau- vnd Preuholz Inhalt 
  Scheins sub dato 14. Aprill Ao  
  1684 bezalt wordenm id est   fl.   39 59  

                                                 
358 Randbemerkung am linken Rand: „Veichtenholz“. 
359 Randbemerkung am linken Rand: „Holzmesserlohn / aus dem Muckhen- / thall“. 
360 Dieser und der folgende Absatz sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfasst und 

mit der Randbemerkung „Veichtenholz“ versehen.  
361 Randbemerkung am linken Rand: „Veichten- / holz“.  


